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Jugend 19 Bezirksklasse D Gruppe 6 (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord)

TSV Ochenbruck 21/25 : TSV Altenfurt 
Montag, 27.11.2023, 17:30 Uhr

6:4-Erfolg für den TSV Altenfurt beim TSV Ochenbruck 21/25

Mit langem Atem entführten die Gäste des TSV Altenfurt am vergangenen Montag in der Jugend 19
Bezirksklasse D Gruppe 6 (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord) beim 6:4 zwei Punkte aus dem
Spiel beim TSV Ochenbruck 21/25. Den feierlichen Siegpunkt im 7. Saisonspiel des Auswärtsteams
erzielte Lukas Nemetz, der mit dem Sieg im zweiten Einzel vorzeitig den sechsten Punkt für seine
Mannschaft erzielte. Nach diesem Erfolg haben die Spieler um den Einser Lukas Nemetz nun 3
Siege auf dem Tabellenkonto.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes stand sich zunächst das Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Meier / Düll
über die 1:3-Niederlage gegen Nemetz / Killy hinweggetröstet werden mussten. Samuel Weber
gewann dann dagegen sein Spiel gegen Niklas Tögel sicher und anhand der TTR-Werte nicht
überraschend, in drei Sätzen. Das war ein souveräner Sieg. Ein aufgrund der großen TTR-
Unterschiede nicht so erwartbares hartes Stück Arbeit hatte Moritz Meier beim 11:9, 11:3, 4:11, 9:11,
11:7 gegen Erik Killy zu verrichten. Das war eine ganz schön enge Kiste! Der Zwischenstand des
Mannschaftskampfes nach dem Spiel lautete damit 2:1. Deutlich nach Sätzen war hingegen die 0:3-
Pleite von Simon Düll gegen Lukas Nemetz. Beim anschließenden 0:3 gegen Erik Killy fand Maria
Karolina Fiegl von Anfang an kaum Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Da war
final wirklich nichts zu holen. Beim 10:12, 7:11, 8:11 gegen Lukas Nemetz fand Moritz Meier von
Anfang an kaum Mittel, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Nachdem beide Spieler die Schläger
im Duell gekreuzt hatten, hieß der Spielstand des Mannschaftskampfes 2:4. Kurzfristig sah es gut
aus, aber letztlich war Maria Karolina Fiegl bei ihrer Vier-Satz-Niederlage von Niklas Tögel dann
doch niedergerungen worden. Simon Düll hatte danach gegen Erik Killy bei seinem Sieg in drei
Sätzen dagegen wenig Probleme. Da gab es nichts zu rütteln. Nicht einen Satzgewinn überließ
Moritz Meier seinem Gegner Niklas Tögel beim überzeugenden 3:0-Erfolg und holte damit einen
Zähler für die Heimmannschaft. 4:5 hieß damit der letzte Zwischenstand vor dem finalen Spiel. Bei
seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Lukas Nemetz wurden anschließend Samuel Weber wiederum
unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Das musste man neidlos anerkennen. Auf Grundlage dieses
Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 8:6 (Weber) und 15:2 (Nemetz).
Somit war der Deckel auf einen spannenden Mannschaftskampf gesetzt und der TSV Altenfurt
verließ mit einem umkämpften 6:4 Erfolg die Halle.

Nach diesem Ergebnis weist der TSV Ochenbruck 21/25 nun ein Punktekonto von 8:6 Punkten auf,
während der TSV Altenfurt vor dem nächsten Spiel, das am 07.12.2023 gegen den TSV Winkelhaid
ansteht, 6:8 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TSV Ochenbruck 21/25 bestreitet
unterdessen das nächste Spiel am 08.12.2023 gegen den TSV 1904 Feucht II.

 Statistik:
 TSV Ochenbruck 21/25

Doppel: Meier / Düll 0:1 
Einzel: M. Meier 2:1, S. Düll 1:1, S. Weber 1:1, M. Fiegl 0:2 

 TSV Altenfurt
Doppel: Nemetz / Killy 1:0 
Einzel: L. Nemetz 3:0, E. Killy 1:2, N. Tögel 1:2
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